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Es steckt viel Gemüt in der kurzen Erzählung, und das macht
ganz besonders dieses Büchlein zu einer empfehlenswerten Jugendlektüre.

Illustrierte schweizerische Sehülerzeitung „Der Kinderfreund".
Herausgegeben von einem Yerein von Kinderfreunden. Bedaktion:
Eugen Sutermeister, Münchenbuchsee, und Frau Prof. Mühlberg,
Aarau. Abonnementspreis Fr. 1. 50 jährlich (12 Nummern). Preis
des gebundenen Jahrgangs Fr. 2, in Prachtband Fr. 2. 50.

Diese Jugendschrift dürfte sich ganz besonders zu Geschenkzwecken

für unsere Jugend eignen. Für den billigen Preis bietet
sie wirklich viel Belehrendes und Unterhaltendes.

Der Jahrgang 1907/1908 liegt bereits gebunden vor.

Hesba Stretton, Allein in London. Yerlag von Ernst Finkh, Basel.
1906. 126 Seiten.

Im Mittelpunkte dieser wirklich rührenden Erzählung stehen
ein alter Zeitungshändler, ein kleines Mädchen und ein Londoner
Strassenjungo. Das Mädchen, Dolly, wurde eines Abends von seiner
Mutter auf die Türschwelle des alten Oliver gesetzt und verlassen,
vom Zeitungshändler aber herzlich aufgenommen und liebevoll
gepflegt. Es ist ja sein Enkelkind, wie sich bald herausstellt. Tony,
der Strassenjunge, der eine grosse Zuneigung zu dem kleinen Ding
gefasst hat, teilt mit dem alten Oliver redlich Freud' und Leid; an
letzterm ist ganz besonders kein Mangel. Rührend ist die Fürsorge
des Greises für das Mädchen, rührender aber noch die warme
Fürsorge Tonys für das Kind, wie für den alten Oliver. Ein Prachtskerl,

dieser arme Strassenjunge
Das Büchlein sticht schon vorteilhaft in die Augen mit seinem

gefälligen, rot-weissen Einband.

Eberhard König. Ums heilige Grab. (Mainzer Yolks- und Jugendbücher,

Yerlag Jos. Scholz, Mainz.) 200 Seiten.
Die Sammlung der Mainzer Yolks- und Jugendbücher scheint

eine der besten zu werden, die wir haben. Die Bücher dieser
Sammlung empfehlen sich durch ihr gefälliges Äussere, durch den

gediegenen Inhalt und nicht zuletzt durch das gute Deutsch, in
dem diese Erzählungen geschriebeu sind.

Iu der Erzählung „Ums heilige Grab" treten diese Yorzüge

ganz besonders hervor. Ein hoher, sittlicher Zug geht durch das

ganze Buch. Unsere Jugend wird die Geschichte der Kämpfe um
das heilige Grab mit besonderem Interesse lesen. Die Erzählungskunst

des Verfassers stützt sich auf die geschichtlichen Tatsachen
und gibt ein klares Bild aus jener Zeit.
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